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AMTSBLATT DER STADT TREUEN EINSCHLIESSLICH DER ORTSCHAFTEN UND ORTSTEILE 

Bürgermeisterin Andrea Jedzig erhält Sächsische Verfassungsmedaille 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler überreicht Bürgermeisterin Andrea Jedzig die Sächsische Verfassungsmedaille.   

 
Foto: Steffen Füssel 

 
In einer feierlichen Zeremonie im historischen Ständehaus zeichnete Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler am 8. Juni 
2024 acht herausragende Persönlichkeiten mit der Sächsischen Verfassungsmedaille aus. Eine der Geehrten war Bürger-
meisterin Andrea Jedzig.  
Andrea Jedzig wurde für ihr beeindruckendes 23-jähriges Engagement im Sinne einer starken kommunalen Selbstverwal-
tung im Freistaat Sachsen gewürdigt. Seit 2001 lenkt sie als Bürgermeisterin die Geschicke der Stadt.  
In seiner Laudatio hob Dr. Rößler die außergewöhnlichen Leistungen von Andrea Jedzig hervor: „Seit 23 Jahren lenken Sie 
als Bürgermeisterin die Geschicke der Stadt Treuen und setzen sich mit Leidenschaft und Entschlossenheit für Ihre Ge-
meinde ein. Sie haben sich durch Ihre Arbeit als Stadtoberhaupt mit der längsten Amtszeit in die Treuener Geschichte ein-
getragen.“  
Vier Mal wurde Andrea Jedzig von den Bürgern Treuens mit überwältigender Mehrheit zur Bürgermeisterin gewählt, zuletzt 
im Jahr 2022. Ihr Erfolg beruht auf einer Politik, die von den Einwohnern geschätzt wird.  
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Andrea Jedzigs Karriere begann als Wirtschaftskauffrau im 
Klinikum Obergöltzsch. Ihre politische Laufbahn startete sie 
1994 als Bürgermeisterin ihres Heimatgemeinde Eich. Nach 
der Eingemeindung von Eich nach Treuen wurde sie Teil des 
Stadtrates und gewann knapp zwei Jahre später als Einzel-
bewerberin die Wahl zur Bürgermeisterin. 
 
Ein zentrales Element ihrer Amtsführung ist der intensive 
Austausch und Dialog mit der Stadtgesellschaft. Ihr beacht-
liches Netzwerk, das weit über Treuen und Sachsen hinaus-
reicht, hat der Stadt in vielerlei Hinsicht zugutekommen. In 
ihrer Führungsrolle setzt sie auf eine kommunikative und mo-
derierende Herangehensweise, um unterschiedliche Mei-
nungen und Anregungen zu berücksichtigen und die besten 
Lösungen für die Stadt zu finden. 
 
Treuens Bürgermeisterin investiert kontinuierlich in die Be-
reiche, die es am dringendsten benötigen. Zu den Projekten, 
die sie in den letzten Jahren vorangetrieben hat, gehören u.a. 
die Wirtschaftsförderung, Verbesserung der Sportanlagen, 
Feuerwehren und Kindereinrichtungen sowie die Unterstüt-
zung der Vereine.  
 
Zudem engagiert sie sich in zahlreichen Gremien. So vertritt 
sie u.a. die Sächsischen Städte und Gemeinden seit über 20 
Jahren als Mitglied des Hauptausschusses im Deutschen 
Städte- und Gemeindebund (DStGB), ist hier auch stellv. 
Mitglied im Präsidium sowie im Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Verkehr. Weiterhin engagiert sie sich für die 
Vogtländischen Städte und Gemeinden im Sächsischen 
Städte und Gemeindetag (SSG) im Ausschuss für Bau, Um-
welt, Verkehr und Regionalentwicklung sowie im Aufsichtsrat 
der KBE. Ist Mitglied im Verwaltungsrat des ZWAV, Vorsit-
zende des Schulverbandes „Treuener Land“ und 1. Vorsit-
zende des Vorstandes der Leader-Region-Vogtland. 
 
Erst dieses Jahr sicherte Andrea Jedzig einen Förderbe-
scheid in Höhe von 2,5 Millionen Euro für die nachhaltige 
Stadtentwicklung Treuens. Diese Finanzhilfe wird dem Stadt-
zentrum zugutekommen und zeigt ihr unermüdliches Enga-
gement für die Weiterentwicklung ihrer Heimatstadt. 
 
Dr. Rößler schloss die Laudatio mit den Worten: „Für ihren 
mittlerweile mehr als 20-jährigen Einsatz für die erfolgreiche 
Entwicklung der Stadt Treuen und ihr politisches Engage-
ment im Freistaat Sachsen erhält Frau Andrea Jedzig heute 
die Sächsische Verfassungsmedaille. Herzlichen Glück-
wunsch!“ 
 
Mit der Verleihung der Sächsischen Verfassungsmedaille 
wird das außerordentliche Engagement von Andrea Jedzig 
gewürdigt, das die Werte der Sächsischen Verfassung in be-
sonderem Maße widerspiegelt und die Bedeutung einer star-
ken kommunalen Selbstverwaltung unterstreicht.  
 

 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Stadtrat fasste auf seiner Sitzung am 08.05.2024 
folgende Beschlüsse: 
 
Beschluss-Nr. SR/20240612/Ö8.1: 
Grundstücksveräußerung Bauplatz Treuen 
hier: Beschluss zur Veräußerung Fl.-Nr. 694,  
Gemarkung Treuen 
 
Der Stadtrat der Stadt Treuen beschließt, das Flurstück Nr. 
694 der Gemarkung Treuen (Grundbuchblatt 1338-2089) in 
Größe von 1.700 m², zum Preis von 43.000,00 € an Frau Vio-
letta Fertich, Treuen und Herrn Alex Wischnewski, Oelsnitz 
zu veräußern. Alle weiteren Nebenkosten (Notar, Grundbuch, 
etc.) tragen die Käufer. Belastungsvollmacht zur Sicherung 
der Kaufpreiszahlung wird in notwendiger Höhe erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23 
davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0  
Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein 
Stadtrat von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
 
Beschluss-Nr. SR/20240612/Ö8.2: 
Beschluss über die Vergabe der Straßenbaumaßnahme 
Ortszufahrt Mahnbrück 
 
Der Stadtrat der Stadt Treuen beschließt die Straßen- 
baumaßnahme Ortszufahrt Mahnbrück in Höhe von 
536.466,79 € brutto an die Firma UTR GmbH aus Schön-
brunn zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23 
davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 1
Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein 
Stadtrat von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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Beschluss-Nr. SR/20240612/Ö8.3: 
Sanierung und Modernisierung Goethehalle und  
Bürgerhaus sowie Errichtung eines Anbaus hier:  
Beschluss zur Ermächtigung des Technischen Aus-
schuss zur Vergabe von Leistungen Los 12b - Außen-
fassade Altbau und Los 16 - Estricharbeiten 
 
Der Stadtrat der Stadt Treuen ermächtigt den Technischen 
Ausschuss zur Vergabeentscheidung für das Los 12b - Au-
ßenfassade Altbau und Los 16 - Estricharbeiten für das Bau-
vorhaben Sanierung und Modernisierung Goethehalle und 
Bürgerhaus. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23 
davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0  
Stimmenthaltungen: 1 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein 
Stadtrat von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

 
Die Beschlussvorlagen mit der Sach- und Rechtslage zu den 
Beschlüssen sowie weitere Informationen zu den Stadtrats-
sitzungen finden Sie im Bürgerinformationsportal unter 
www.treuen.de oder direkt über den QR-Code: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

 
 
In der Ausgabe 11 vom 06.06.2024 des Treuener Land-
bote wurden zwei Beschlüsse aus der Sitzung vom 
08.05.2024 fehlerhaft veröffentlicht.  

Hier die Beschlüsse im richtigen Wortlaut: 

Beschluss-Nr. SR/20240508/Ö6.3: 
Beschluss zur Neubesetzung des Gemeinschaftsaus-
schusses Treuen/Neuensalz 

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23 
davon anwesend: 22 
Ja-Stimmen: 22 
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein 
Stadtrat von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
Beschluss-Nr. SR/20240508/Ö6.4: 
Der Stadtrat der Stadt Treuen einigt sich auf folgende 
namentliche Besetzung des Schulverbandes „Treuener 
Land“: 

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): 23 
davon anwesend: 22 
Ja-Stimmen: 22 
Nein-Stimmen: 0  
Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung war kein 
Stadtrat von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 

!



Das Gewerbeamt  
ist im Monat Juli aufgrund  
einer Softwareumstellung  
nur bedingt erreichbar.  
Wir empfehlen Ihnen unter  
Tel. 638-36 einen Termin  

zu vereinbaren. 
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 INFORMATIONEN AUS DER STADT

Alles hat ein Ende... 
 
Am 07.06.2024 feierten wir mit unseren Kinder das Ende des 
Schul- und Hortjahres. Um 17:00 Uhr haben sich alle Kinder 
in der Außenstelle getroffen. Von dort aus starteten wir mit 
einer spannenden Schnitzeljagd. Unsere erste Station war 
die Treuener Feuerwehr. Hier erwarteten uns verschiedene 
Aufgaben. 

Nachdem wir unseren Hinweis hatten, ging es weiter in Rich-
tung Turnhalle. Hier war  Sport & Geschicklichkeit gefragt. 
Anschließend ging es mit dem nächsten Hinweis zur Schule. 
An der Schule mussten Quizfragen beantwortet werden. An-
hand der Lösungen fanden wir unsere nächste Station he-
raus, welche uns zu „Buch mal anders“ führte. Hier hat uns 
Uta Gräf ein Kreuzworträtsel rund um das Thema „Urlaub“ 
gestaltet. 

 
Nachdem wir dieses gelöst hatten, verriet uns das Lösungs-
wort unser Ziel. Es ging für uns alle ins Treuener Freibad. 
Dort angekommen, mussten die Kinder einen Zahlencode 
und die dazugehörige Schatzkiste finden. Nach der Schatz-

!""#$%&'(%#)*%+*,#---%
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Bürgerpreis der Stadt Treuen 2024 

Bis zum 30. Juni können Vorschläge zum Bürger-
preis 2024 eingereicht werden. 
 
Der Bürgerpreis wird als Zeichen der Anerkennung insbeson-
dere für Verdienste in sozialen, kulturellen, sportlichen, wirt-
schaftlichen und politischen Bereichen sowie zur Erhaltung 
von Volks- und Brauchtum in und um die Stadt Treuen verlie-
hen. 
Entsprechend der Satzung über Ehrungen und Auszeichnun-
gen der Stadt Treuen ehrt auch in diesem Jahr die Stadt 
Treuen einen Bürger oder eine Bürgerin, der/die sich um die 
Stadt besonders verdient gemacht hat. Die Verleihung ist 
auch an einen Verein, Einrichtung oder Organisation möglich.  
Personen oder Institutionen können natürliche oder juristische 
Personen für den Bürgerpreis vorschlagen. Die Vorschläge 
sind in schriftlicher Form an den Bürgermeister einzureichen. 
 
Kriterien: 
• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll freiwillig, selbstlos, und 
nicht in erster Linie für eigenwirtschaftliche Zwecke für das 
Gemeinwohl engagiert sein. 
• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll in der Regel mindes-
tens fünf Jahre nachweislich für die Einwohner der Stadt 
Treuen und ihre Ortschaften bzw. Ortsteile ehrenamtlich tätig 
sein. 
• Die natürliche Person muss nicht Einwohner der Stadt 
Treuen sein. Die juristische Person sollte ihren Sitz, zumindest 
aber ihr Wirkungsfeld auf dem Gebiet der Stadt Treuen 
und/oder der zugehörigen Ortsteile und Ortschaften haben. 
• Eigenvorschläge von Personen sind nicht zulässig.

 RATHAUS-NACHRICHTEN
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Neues aus dem Märchenland  
 
Zum Thema: „Was 
möchte ich einmal 
werden“ besuchten 
unsere Vorschüler 
die Stadt-Apo-
theke in Treuen. 
Dort erwartete uns 
Apotheker Chris-
toph Krumbiegel. 
Zunächst ging es 
auf einen Rund-
gang durch die 
Apotheke. Die Kin-
der bestaunten die 
riesigen Schränke, 
in denen ganz viele  
unterschiedliche 
Medikamente auf-
bewahrt werden. Auch eine „Hexenküche“ gibt es, in der  
Tinkturen oder Salben auf Rezept hergestellt werden. Im 
hauseigenen Kräutergarten werden verschiedene Kräuter 
angepflanzt, wie Salbei oder Thymian, die die Kinder kosten 
konnten.  

suche gab es Nudeln mit Tomatensoße zum Abendessen. 
Zum Schluss liefen wir alle zurück in die Außenstelle, um den 
tollen Abend da ausklingen zu lassen.  Disko im Keller,  La-
gerfeuer mit Stockbrot & Marshmallow´s – die Kinder hatten 
großen Spaß und es war ein rundum gelungener Abschluss. 
Nun wünschen wir unseren 4. Klässlern alles Gute in den 
neuen Schulen. Außerdem wollen wir uns noch recht herzlich 
bei der Treuener Feuerwehr/ Jugendfeuerwehr, Uta Gräf, den 
fleißigen Helfern im Treuener Bad und dem Jugendzentrum 
für die tolle Unterstützung bedanken. 

Bis bald – die kleinen & großen Horties aus der Villa Kunter-
bunt

 
Wir bedanken uns bei Christoph Krumbiegel, dass er sich 
für uns Zeit genommen hat.  
 

Die Vorschüler aus dem Märchenland 

Zum Abschluss unseres 
Vorschuljahres wollten un-
sere Vorschüler wissen, 
wo und wie unser Mittag-
essen gekocht wird…. 
Also auf nach Auerbach in 
die Küche der Arbeiter-
wohlfahrt. Es ging los mit 
einer Führung durch die 
Speisekammer, wo XXL 
Nudeltüten lagern und 
große Kühlschränke ste-
hen.  
Auch die Kellen, Schöpf-
löffel und Bratenwender 
sind riesig. Viele fleißige 
Hände sorgen dafür, dass 
wir jeden Tag pünktlich 
unser Mittagessen in die 
Kita gerollt bekommen.  
Zum Abschluss gab es noch unser Lieblingsessen, wenn 
wundert’s, Nudeln mit Tomatensoße und Käse.  

Wir bedanken uns beim Team des AWO Catering und Me-
nüservice der AWO Vogtland.  
 

Die Vorschulkinder aus dem Märchenland 
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Bereits im Februar dieses Jahres hat unser Stadtarchiv zwei neue Sammlungen dazugewinnen können. Zum 
einen Übergab Herr Ingo Faßmann ein umfangreiches Sammelsurium an Unterlagen und Lieder- 
büchern vom Männergesangsverein „Lyra“ in Hartmannsgrün. Anhand derer die Geschichte des Chores nun 
für die nächsten Jahrzehnte im Archiv bewahrt werden kann. Ein Teil an Gegenständlichem wurde auch an 
das Heimatmuseum Pfaffengrün übergeben und wird dort einen guten Platz finden. 
Zum anderen schenkte Frau W. dem Stadtarchiv eine kleine Sammlung zu den Tätigkeiten des „Regionalver-
band Vogtland der Schwerhörigen und Ertaubten“. Hier lassen sich nun, über einen Zeitraum von 1984 – 
2023, Zusammenfassungen von Versammlungen, Fotos, kleine Gedichte und Beiträge für den Verband zu Re-
cherchen zum Verbandsleben nutzen.  
Der Regionalverband Vogtland wurde am 30.06.2023 aufgelöst. Dank Frau W. kann aber nun noch in vielen 
Jahrzehnten über dessen Tätigkeit nachgelesen werden. 
Nun noch ein kleiner Einblick in die Geschichte des Männerchors „Lyra“ in Hartmannsgrün: 
Der Männergesangsverein gründete sich ca. 1905 als sich 15 Sangeslustige Bürger in Hartmannsgrün zu-
sammenschlossen. Namentlich waren dies: Otto Stöckel, Roland Ramig, Otto Müller, Franz Otto Stöckel, Albin 
Blechschmidt, Paul Förster, Max Mothes, Richard Faßmann, Otto Gerber, Otto Günnel, Franz Ketzler, Clemens 
Pippig, Paul Geipel, Christoph Herrmann und Kurt Schmutzler. Wobei letzterer Chorleiter war.  
Der erste Weltkrieg unterbrach die Tätigkeit des Männergesangsvereins von 1914 – 1921.  
Nach dem I. Weltkrieg gründete sich die Freie Turnerschaft, ab 1924 mit einer Gesangsabteilung. Hier waren 
ca. 30 Sänger unter Chorleiter Guido Seidel vereint. Nach 2 Jahren trat der Chor dem Arbeiter-Sängerbund 
bei und nahm an allen Veranstaltungen dessen teil. Zudem umrahmten sie alle Veranstaltungen der Freien 
Turnerschaft durch den Chor.  
Bis 1933 bestanden also zwei Chöre in Hartmannsgrün. Dann wurde die Freie Turnerschaft mit der Gesangs-
abteilung aufgelöst und deren Vermögen beschlagnahmt. Somit existierte nur der Männergesangsverein 
„Lyra“ weiterhin. Nach den Schrecken des NS-Regimes und dem Zweiten Weltkrieg nahm 1946 ein kleiner 
Teil an Sängern die Sangestätigkeit wieder auf. Um einen leistungsfähigen Chor wieder aufstellen zu können 
schlossen sich Interessierte aus Pfaffengrün und Hartmannsgrün zusammen und gründeten 1947 den „Volks-
chor Hartmannsgrün – Pfaffengrün“. Als Chorleiter wurde Guido Seidel wieder ernannt. In seiner Anfangszeit 
waren über 50 Mitglieder im Chor. Sie traten zum Beispiel bei den Maifeiern in Treuen oder bei SED-Veran-
staltungen im Kulturhaus Auerbach auf. Highlights waren hier u.a. das Kreispressefest in Auerbach und die 
Mitwirkung bei einer Heimatsendung des Rundfunks 1959. Doch nach und nach schwand die Anzahl an Sängern 
zunehmend. 1961 waren es schon nur noch 27 Mitglieder. In den 1970er Jahren konnte der Chor den Titel 
„Hervorragendes Volkskunstkollektiv“ erringen. Neben regelmäßigen Übungsstunden trat der Männerge-
sangschor bei Rentnerveranstaltungen, Krankenbetreuungen in Kliniken und Besuchen befreundeter Chöre 
auf. 1987 feierte der Chor sein 40-jähriges Bestehen. 1992 beendeten die restlichen Mitglieder ihre Tätigkeit 
und der Volkschor wurde aufgelöst. 
Auch hier noch einmal einen herzlichen Dank an Herrn Faßmann für die Bereitstellung dieser interessanten 
Zeitdokumente, sie bieten einen schönen Einblick in das Vereinsleben unserer Gemeinden. 
 
Sollten auch Sie Dokumente, Fotos oder andersartige Zeitzeugendokumente zu Vereinen, Personen oder an-
deren Begebenheiten, die das Leben in unserer Region wiederspiegeln, besitzen und nicht wissen wohin 
damit, melden Sie sich gern im Stadtarchiv. Gern schauen wir über ihre Schätze und entscheiden, ob diese 
im Stadtarchiv archiviert werden. Bilder, Stadtpläne, Filmaufnahmen etc. werden von uns gerne entgegen-
genommen und für zukünftige Genrationen gesichert. 
 

Stadtarchiv, Frau Zimmermann · Tel. 037468 638 – 48; E-Mail: archiv@treuen.de 

Neues aus dem Stadtarchiv
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Neuerwerbung der Stadt- und  
Schulbibliothek Treuen, Juni 2024, Teil 2 
 
Belletristik:  
Baker, Holly: Schneeflocken und Plätzchenduft (Liebe) 
Bast, Eva-Maria: Die Frauen von Notre Dame (Gegenwartsliteratur) 
Berg, Ellen: Komm schon, Baby! (Humor) 
Grünewald, Lote: Gut Friesenhain - Zwischen Hoffnung und Ver-
nunft (Band 2) 
Lehnertz, Waldi: Mord im Antiquitätenladen (Krimi) 
Martin, Pierre: Madame le Commissaire und das geheime Dossier 
(Krimi) 
Matthies, Moritz: Arsch voll Geld (Humor) 
Rademacher, Cay: Unheilvolles Lancon (Krimi) 
Reichs, Kathy: Die Hand des Todes (Thriller) 
Strukul, Matteo: Die Venezianische Verschwörung (Historischer 
Krimi) 
Wolff, Stephanie von: Die Frauen von der Davidwache (Band 2, Fa-
miliensaga) 
 
Sachliteratur:  
Böck, Corinna: Alles, was du in der Schule nicht gelernt hast, aber 
fürs Leben brauchst 
Selius, Christine: Neue Heiltees 
Taschenbergpalais 
 
Kinderbücher: 
Bohlmann, Sabine: Der kleine Siebenschläfer - Ein Rucksack voller 
Waldgeschichten (ab 4 Jahren) 
Dietl, Erhard: Die Olchis im Land der Drachen (ab 7 Jahren) 
Die drei ??? Kids - Geister in der Schule (Bücherhelden  
2. Klasse) 
Ilasn-Olschweski, Barbara: Conni im Ferienlager (ab 8 Jahren) 
Küntzel, Karolin: Warum blitzt es vor dem Donner? (ab 7 Jahren) 
Okoada, Chiaki: Bist du der Frühling (ab 3 Jahren) 
Die schönsten Silbengeschichten für Mädchen zum Lesenlernen 
(ab 6 Jahren) 
Schoenwald, Sophie: Hilf dem Löwen Zähne putzen! (ab 1 Jahr) 
Tom und Jerry Geschichtenbuch (ab 3 Jahren) 
Volk, Katharina E.: Wilma Walnuss - Frühling im kleinen Baumhotel 
(ab 5 Jahren) 
Was ist Was Junior - Abenteuer im Weltraum (ab 5 Jahren) 
 
Hörbücher: 
Hertz, Anne: Junger Mann zum mitreisen gesucht 
 
Hörspiele für Kinder: 
Der kleine Eisbär 2 
Komm, sing mit mir 
Mary Poppins 
 
DVD: 
Die (un)langweiligste Schule der Welt (Kinderfilm)

 ORTSCHAFT HARTMANNSGRÜN /  PFAFFENGRÜN

In diesem Jahr gab es für die Kinder und Erwachsenen aus 
der Spatzenburg jede Menge Überraschungen.  
Durch eine großzügige Spende von der enviaM durften sich 
die Kinder über eine Outdoor-Malwand freuen. Zur feierli-
chen Übergabe bei Eis und Naschereien war unsere Bürger-
meisterin Andrea Jedzig eingeladen und hat mit uns 
angestoßen. Voller Begeisterung wurden gleich die Stifte ge-
zückt und die ersten Kunstwerke auf die Wand gebracht. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause und einem kleinen Mit-
tagsschläfchen wartete schon das Highlight des Tages auf 
Groß und Klein. Auf der großen Wiese von der „Bude Hart-
mes“ standen fünf zauberhafte Alpakas von „Alpakamobil“ 
aus Plauen und erwarteten die Kinder. Die Freude war rie-
sengroß, die Kinder durften die flaschigen Tiere über die 
Wiese führen, sie streicheln und ganz Mutige konnten ihnen 
sogar einen Karottenkuss geben.  
Für das Team hatten die diesjährigen Schulanfänger zum 
krönenden Abschluss  noch eine schöne Überraschung im 
Gepäck. Sie überreichten der Einrichtung gemeinsam mit 
ihre Eltern ein liebvoll, selbstgebautes „Mensch ärgere dich 
nicht Spiel“ für den Garten. Die Kinder und das Team der 
Spatzenburg bedanken sich bei allen Beteiligten, die den Tag 
so besonders gemacht haben. 

Kindertagsaktion  
in der Spatzenburg 
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ORTSCHAFT SCHREIERSGRÜN

Tierisch was los im Pfiffikuss 
In den vergangenen Wochen war im Pfiffikus „tierisch“  

was los…

In unserer Hummelgruppe ging es rund um das Thema 
„Tiere und Tierbabys“. Wir nannten Tiere, ahmten Tiergeräu-
sche nach, bastelten ein flauschiges Schaf und besuchten 
die Tiere im Dorf. Außerdem schauten wir, wo wir wohnen 
und was für einheimische Tiere bei uns leben. Tolle Bücher 
über Tierbabys wurden angeschaut sowie Zuordnungsspiele 
über „Was fressen Tiere“ gespielt. 
Ein Highlight war das Kühe mel-
ken, wobei wir uns als Bauern und 
Bäuerinnen verkleideten und 
Milch an unseren zwei Spielkühen 
melkten. Die Freude und Begeis-
terung war groß und die Milch 
schmeckte zu gut, dass die Hum-
meln gar nicht mehr aufhören 
wollten. Auch im Verlaufe der 
nächsten Tage wurden die Tiere 
und Kühe im Freispiel eingebun-
den. 
 

Auch in der Käfergruppe ging es 
tierisch zur Sache. Ausgestattet 
mit allerhand Verbandmaterial 
wurde sich bei den Käfern liebe-
voll um verletzte Kuscheltiere 
gekümmert. Zudem entstanden 
aus Knete verschiedenste krea-
tive Umsetzungen von Tieren 
und in gemeinsamer Runde 
wurde ein Tierrätsel über Haus- 
und Zootiere gelöst. 

 
Und ja … auch bei den Schmetterlingen waren in den letzten 
Wochen die Tiere los! Gemeinsam haben wir zahlreiche  
Bücher über Tiere unserer Heimat zusammengetragen und 
aus ihnen ei-
niges gelernt. 
Wo leben sie, 
von was er-
nähren sie 
sich und wie 
nennt man 
ihre Jung-
tiere? All die-
sen Fragen 
sind wir nachgegangen. In einem Kreativangebot wurde  
so mancher Traum vom eigenen Pferd (oder einer eigenen 
Kuh 😊) erfüllt.  

MM ii tt tt wwoo cc hh ,,   2266 ..   JJ uu nn ii ‘‘ 2244

AA nn zzee ii gg ee nn --   uu nn dd     
RRee dd aa kk tt ii oo nn ss ss cc hh lluu ss ss   

ff üü rr   dd ii ee   nn ää cc hh ssttee   AAuu ss gg aa bb ee ::
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Der gemeinsame Ausflug aller kleinen und großen Pfiffikusse 
in den „Zoo der Minis“ nach Aue war für uns anlässlich des 
Kindertages ein besonderes Highlight. Hier hatten es uns vor 
allem die Zwergponys und Ziegen angetan, die sich gerne 
von uns streicheln lassen haben.  

Nochmal tierisch und bunt wurde 
der Abschluss unseres Projektes. 
Alle kleinen Pfiffikusse mörserten 
aus Kreide und Wasser Malfarben. 
Daraus entstanden in unserem 
Garten lustige bunte Tierbilder. 

 
 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei EnviaM für 
die finanzielle Unter-
stützung unseres Pro-
jektes! 

Neues aus der Schreiersgrüner Kinderkombination 
 

Wer will fleißge Maler seh´n, der muss in den Pfiffikus geh´n! 
 
In der Woche vom 20.05. bis 
25.05. 2024 wurde dem 
Gruppenzimmer unserer Kä-
ferkinder zu neuem Glanz 
verholfen. Dafür möchten wir 
uns ganz herzlich beim Papa 
von Ida & Emma – André 
Pfeffer für seine tolle Arbeit 
bedanken.  
Mit leuchtenden Kinderau-
gen bestaunten die Käferkin-
der ihr neu gemalertes 
Gruppenzimmer.  
Herzlichen Dank sagen alle Pfiffikusse. 

 KIRCHEN-NACHRICHTEN

 EINWOHNERMELDEAMT TREUEN

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Alle Angaben ohne Gewähr! Aufgrund der aktuellen  
Situation kann es kurzfristig zu Änderungen kommen!

Ev.-luth. Kirche  
Sonntag, 23. Juni 
9:30 Uhr Gottesdienst 
 
Montag, 24. Juni  
19.30 Uhr Johannisandacht in der Friedhofskapelle 
 
Sonntag, 30. Juni  
9:30 Uhr Gottesdienst 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft 

Sonntag, 23. Juni   
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
 
Sonntag, 30. Juni  
10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde  
 
Ev.-method. Kirche 
Sonntag, 23. Juni  
09.30 Uhr Gottesdienst  
 
Sonntag, 30. Juni  
09.30 Uhr Gottesdienst  

 
 
 
Einwohnermeldeamt Treuen 
Buchen Sie Ihren Termin einfach online 
 
Das Einwohnermeldeamt bietet, neben der telefonischen 
Anmeldung, eine unkomplizierte und schnelle Möglichkeit 
zur Online-Terminvereinbarung.  
 
Unter www.terminland.de/ema-treuen können Termine im 
Einwohnermeldeamt der Stadt Treuen gebucht werden.  
 
Alternativ steht auch weiterhin die 
telefonische Terminvereinbarung 
unter (037468) 638-34 zur Verfü-
gung. Wir bitten, gerne vorrangig, 
unser neues Online-Buchungssys-
tem zu nutzen! 

QR-Code zum Ihrem Termin
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 KINDER & JUGEND

Anlässlich des internationalen Kindertages fand über viele 
Jahre im Juni das große Kinderfest im Jugendzentrum 
Treuen statt. Im Jahr 2020 musste das Fest auf Grund von 
Corona ausfallen. Die Sanierung vom Juzet machte auch in 
den Jahren 2021 – 2023 eine Durchführung unmöglich. Um 
so größer war 2024 die Freude, als das Fest in unsere Jah-
resplanung aufgenommen konnte und wir zudem eine finan-
zielle Unterstützung durch „Aktiv für Treuen“ zugesagt 
bekamen. Somit konnten wir am Sonntag, 2. Juni 2024 nach 
vierjähriger Pause zu unserem Kinderfest im Juzet endlich 
einmal wieder einladen. Dieser Einladung folgten über 100 
Kinder und eine große Anzahl von Eltern und Großeltern. Für 
die Kinder gab es sechs verschiedene Wertungsstationen 
(Hindernislauf, Sinnestest, Quiz, Kofferraten, Büchsenwer-
fen, Wassertransport), an denen sie teilnehmen und Punkte 
sammeln konnten. Am Ende des Tages wurden in den ein-
zelnen Altersgruppen die jeweils drei besten Plätze prämiert. 
Zudem gab es einen Wettbewerb, den zwei Besucher im 
Team gemeinsam belegen konnten. Hier waren zudem die 
Eltern gefragt und konnten mit ihren Kindern gemeinsam am 
Wettbewerb teilnehmen. Auch hier gab es für die drei Besten 
Preise zu gewinnen. Mit der finanziellen Unterstützung von 
„Aktiv für Treuen“ konnten wir mit drei besonderen Highlights 
das Fest bereichern. Auf der Terrasse konnten die Besucher 
dem Kunstschmied Robert Koska über die Schultern 
schauen und die Kinder hatten die Möglichkeit, sich einen 
kleinen Anhänger selbst zu schmieden. Nicht nur die Kinder 
waren davon begeistert, auch die Erwachsenen wurden von 
der Arbeit des Schmiedes magisch angezogen. In der obe-
ren Etage wurde die Fotobox mit Beginn der Veranstaltung 
in Beschlag genommen. Jung und Alt wurden hinter der Box 
aktiv und hatten sichtlichen Spaß beim Auslösen der Ka-
mera. Das dritte Highlight, der Schnellzeichner Herr Schlos-
ser, konnte ebenso über „Aktiv für Treuen“ finanziell 
gesichert werden. Die Besucher hatten die Möglichkeit, eine 
Karikatur von sich anfertigen zu lassen. Hier brauchte es je-
doch eine Menge Geduld, denn die Warteschlange riss über 
den gesamten Nachmittag nicht ab. Neben diesen Highlights 
konnten sich Schachbegeisterte im Simultanschach versu-
chen. An anderer Stelle konnten sich die Kinder schminken 
lassen und Glitzer-Tattoos wurden unter die Besucher ge-
bracht. Auf der Terrasse konnten sich die Kinder beim Klein-
tierzüchterverein S451 Pfaffengrün/Hartmannsgrün infor- 
mieren, beraten lassen und verschiedene Tiere streicheln 
und begutachten. Zu guter Letzt hatte auch das Wetter es 
gut mit uns gemeint. So konnten wir kurz nach 14.00 Uhr zur 
Freude der Kinder doch noch eine Hüpfburg zum Austoben 
auf der Wiese aufstellen. Wer zwischendurch sich ein wenig 
stärken wollte, konnte sich in unserem Café bei Kaffee und 

„Aktiv für Treuen“ unterstützt großes Kinderfest im Juzet
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Kuchen, ein wenig zurückziehen. Die Kinder erhielten zudem 
ein Getränk, Kuchen und Eis kostenfrei.  
Wir hatten den Wunsch, dass das diesjährige Kinderfest ein 
ganz besonderes Fest werden sollte. Und das war es dann 
auch tatsächlich. Über 300 Besucher folgten unserer Einla-
dung. Von Jung bis Alt waren sie alle begeistert und sichtlich 
zufrieden und einfach nur glücklich. Und nun möchten wir 
hier nochmals „DANKE“ sagen. Danke an „Aktiv für Treuen“ 
– für das Vertrauen und die finanzielle Unterstützung. Danke 
an „Pieschels Eisdiele“ – für das Bereitstellen zweier Eissor-
ten, welche wir kostenfrei an die jungen Besucher ausgeben 
konnten. Und danke an alle ehrenamtlichen Helfer – für das 
umfangreiche Kuchenangebot und die hingebungsvolle Be-
treuung aller Stationen. Eure positive Energie war im ganzen 
Haus zu spüren. Mit dieser Energie möchten wir auf ein 
grandioses Kinderfest 2024 zurückblicken und sind einfach 
nur dankbar für dieses gelungene Fest. (Fotos: JUZET) 

Das Juzet-Team 
 

 WAS - WANN - WO ?
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Sommerferien-Programm für Familien  
im Walderlebnisgarten Eich 
„Dem Borkenkäfer auf der Spur“ 
 
Wieso kann ein kleiner Käfer den 
Bäumen so gefährlich werden?  
Können die Fichten den Borkenkäfer 
abwehren?  
Diese und weitere Fragen beantwor-
ten Forstexperten anschaulich und 
spielerisch. Außerdem vermitteln wir 
Wissenswertes über die Jahresarten 
2024. Das Ferienprogramm vom 
Staatsbetrieb Sachsenforst wird ver-
anstaltet am: 
 

Mittwoch, den 10. Juli  

von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr 
 
Treffpunkt: 
Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich, Treuener Straße 
 
Anmeldung bitte an den Forstbezirk Plauen:  
(0 37 41) 104800 oder 104811  
E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de  
 
Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Kindergärten, Schulklassen, 
Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wandervereine und für alle anderen in-
teressierten Besucher möglich. Die Programminhalte finden Sie im In-
ternet unter: https://www.waldpaedagogik.sachsen.de/walderlebnis- 
garten-eich-4010.html 
 

Bild: Sachsenforst, Ines Bimberg,  
Dieses Fraßbild verhalf dem Fichtenborkenkäfer zu seinen Namen:  

„Buchdrucker“ 

Impressum  
Der Treuener Landbote erscheint 14-tägig (jeweils donnerstags), liegt in  
Geschäften und Einrichtungen des Verbreitungsgebietes zur kostenlosen  

Mitnahme aus und kann im Sachgebiet Zentrale Verwaltung/Öffentlichkeitsarbeit 
der Stadtverwaltung Treuen eingesehen werden. Die namentliche Aufstellung der 

Geschäfte und Einrichtungen, in denen das Amtsblatt ausliegt, wird in regel- 
mäßigen Abständen im Treuener Landboten veröffentlicht.  

Herausgeber:  
Stadtverwaltung Treuen, Markt 7, 08233 Treuen, Tel. 03 74 68/6 38 39,  
Fax: 037468/6 38 54, E-Mail: info@treuen.de, Internet: www.treuen.de  

Verantwortlich für amtlichen Inhalt:   
Bürgermeisterin Andrea Jedzig.  

Nichtamtliche Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.  
Gestaltung, Druck und Anzeigenannahme:  

Pauli Offsetdruck e.K., Am Saaleschlößchen 6, 95145 Oberkotzau,  
Tel. 0 92 86 / 9 82-0, E-Mail: satz_oberkotzau@pauli-offsetdruck.de

 NEUES AUS DEM VEREINSLEBEN

Bericht vom Sportfest des SV Rot-Weiß 
Treuen e.V. am 01. / 02. Juni 2024 
                

15. Jelitte Gedenkturnier im Tischtennis   
10. Freundschaftsturnier Mannschaft im Tischtennis 
39. Paarkampfturnier im Kegeln  
5. Gebrüder Csulits Gedenkturnier im Schach  
                   
 

Rot-Weiß feiert beim Sportfest  
zum Saisonabschluss 

- 70 Jahre Tischtennis - 
 
Im Sportkomplex an der Treuener-Multifunktionalen-Mehr-
zweckhalle kämpften trotz Unwettervorhersagen zum dies-
jährigen Sportfest von Rot-Weiß, wieder an die 150 
Sportlerinnen und Sportler in den verschiedenen Wettbewer-
ben am Schachbrett, auf der Kegelbahn und an den grünen 
Tischen in der Mehrzweckhalle um die Pokale der Bürger-
meisterin der Stadt Treuen sowie um die Titel in den ausge-
schriebenen Wettbewerben der Abteilungen.                                  
Zudem feierte die Tischtennisabteilung ihr 70-jähriges Be-
stehen. 
Damit war der Treuener Sportverein Rot-Weiß in diesem Jahr 
mit der erneut gestiegenen Beteiligung in allen Wettkämpfen 
mehr als zufrieden und der Dank geht an alle mitwirkenden 
Sportfreundinnen und Sportfreunden aus Nah und Fern, 
aber auch wie immer an die zahlreichen fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Festes!!! 
 
 

15. Jelitte Gedenkturnier im Tischtennis 

Die Beteiligungskurve zeigte bei der 15. Auflage des bekann-
ten Gedenkturnieres wieder etwas weiter nach oben, wobei 
frühere Teilnehmerzahlen noch nicht in Reichweite waren. 
Aber beim Tischtennissport zeigte ein breites Feld gute 
Tischtenniskost an den grüner Tischen im Rahmen des 70-
jährigen Bestehens des Treuener Tischtennissports.                       
In den drei Vorrundengruppen waren die acht Viertelfinal-
plätze im Spiel Jeder gegen Jeden hart umkämpft. Dabei 
gab es zumeist klare Siege der favorisierten Teams, nur der 
spätere Pokalsieger musste sich gegen Vater und Tochter 
Hryzak aus Hranice (Tschechien) mit einem knappen 3:2 
Sieg mächtig strecken. Im Halbfinale standen dann noch die 
Mannschaft aus Neustadt mit Altmeister P. Seidel und 
Youngster J. Eßbach, die das Duo W. Gündel/F. Schüler aus 
Schreiersgrün mit 3:1 besiegten. Zuletzt schaffte auch der 
Pokalverteidiger A. Morgner/F. Kropfgans mit einem 3:0 Sieg 
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über das Duo E. Sommer/R. Müller (Augsburg/Treuen) den 
Einzug unter die besten Vier. Dort schlugen die beiden be-
reits den Endspielgegner von 2022 diesmal klar mit einem 
3:0 und standen erneut im Endspiel. 

Vizepokalsieger 15. Jelitte Gedenkturnier 2024 

 

Das Duo P. Schalowski/A. König musste beim knappen 3:2 
Sieg gegen die Neustädter mit J. Eßbach/P. Seidel erneut 
über die volle Distanz. Das Endspiel bot dann die erwartete 
Spannung und das Doppel sollte dabei über den Turniersieg 
entscheiden, was die beiden Plauener mit 3:2 Sätzen ge-
wannen und mit 2:1 in Führung gingen. Nur 3! Bälle fehlten 
dabei Andreas und Frank zum möglichen Doppelgewinn im 
Entscheidungssatz. Zwar führte F. Kropfgans schon 2:1 
gegen A. König aber am Nachbartisch unterlag A. Morgner 
mit 1:3 gegen P. Schalowski und das Match war mit diesem 
Spiel vorzeitig und dem Gesamtstand von 1:3 gegen den 
Pokalverteidiger beendet. Bei der anschließenden Siegereh-
rung konnten sich aber schon wieder alle Sieger und Plat-
zierten über ihre gezeigten Leistungen freuen und nahmen 
von Abteilungsleiter Rico Müller die überreichten Pokale, Ur-
kunden sowie Geld- und Sachpreise in Empfang. Am Ende 
waren sich alle über ein gelungenes Turnier im Rahmen von 
70 Jahre Tischtennis in Treuen einig.  
 

Sieger 15. Jelitte Gedenkturnier 2024 
 

9. Freundschaftspokalturnier 4-er Mannschaft –  
Tischtennis 
 

Pokalsieg geht erneut nach Stenn  
Bei der nun schon zehnten und Jubiläums-Auflage des 
Freundschaftsturnieres im Tischtennis am zweiten Tag des 
Rot-Weiß Sportfestes, waren diesmal schon wieder acht Vie-
rer-Mannschaften am Start und alle hatten sichtlich Spaß bei 
diesen schönen Mannschaftsturnier. 
Erneut wurde neben dem sportlichen Geschehen auch viel 
aus den berühmten alten Zeiten nebenbei geplaudert und in 
der Mittagspause viele Erfahrungen, Episoden und Erleb-
nisse ausgetauscht. Kurz noch zum Sportlichen… 
Nach den Vorrundenspielen in den beiden Gruppen, kam es 
zum Endspiel zwischen dem Pokalverteidiger aus Stenn und 
der Vertretung aus Ortmannsdorf. Dieses wurde dann zur 
klaren Sache nach einem glatten 6:0 Sieg für die Stenner 
Sportfreunde und sie verteidigten damit erfolgreich den Po-
kalgewinn aus dem Vorjahr. Im Spiel um den 3. Platz be-
zwang der TV Ellefeld die erstmals am Start gegangene 
Mannschaft aus Altmittweida. Aber auch der Verlierer konnte 
sich dann noch bei der Siegerehrung über Pokal, Urkunde 
und Sachpreise freuen. 
 
 

39. Paarkampfturnier im Kegeln 

Adriana und Natalie Hey holen ersten Damen-Paar-
kampfsieg!!!  
 
– Gastgeber Rot-Weiß mit Jens Lindner / Andreas Wolf 
auf dem 5. Platz  – 
Nach dem „Neustart“ aus der Coronazeit im Vorjahr, stei-
gerte sich die Beteiligung am traditionellen Treuener Paar-
kampfturnier auf wieder beachtliche 28 Teams vom Vogtland 
bis nach Bautzen. Die Öffnung des Turnieres für Damenbe-
teiligung sowie auch für gemischten Teams trug wesentlich 
zur Bereicherung des Turnieres um den Pokal der Bürger-
meisterin der Stadt Treuen bei. Um es gleich vorwegzuneh-
men, setzten sich dabei die Geschwister Adriana und Natalie 
Hey gleich voll in Szene und gewannen erstmals als Damen-
team den Titel mit beachtlichen 1.183 Holz. 
Der 2. Platz ging mit nur 7 Holz! weniger nach Stollberg an 
Stefan Werth mit Thomas Mosel. Erfreulich blieb der 3. Po-
destplatz im Vogtland und ging ins benachbarte Lengenfeld 
mit Nico Krause und Pascal Wulff mit guten 1.155 Holz. Die 
zahlreichen Gastgeber Rot-Weiß Teams schafften es dies-
mal leider nicht ganz aufs Treppchen, aber der 5. Platz von 
Jens Lindner mit Andreas Wolf und 1.134 Holz, kann sich 
trotzdem sehen lassen. Auch der doppelte Sieger und Po-
kalverteidiger vom Bundesligisten aus Auerbach, mit Tobias 
Rössel und Martin Hamann, kamen diesmal mit 1.081 Holz 
nicht unter die Besten und mussten sich mit Platz 10 zufrie-
dengeben. 
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Sieger 39. Paarkampfturnier 2024 
 
Im Fazit zeigte sich das Klassement erneut mit einer sehr 
engen und gutklassigen Leistungsdichte vom Platz 1 bis 10 
mit nur 100 Holz Differenz zwischen den Paaren und belegte 
wieder einen gutklassischen Wettkampf im Kegelsport zum 
Sportfest 2024. 
 
 

5. Gebrüder Csulits Gedenkturnier im Schach 
 

Pokal wandert nach Waldkirchen 
Das nun schon 5. Csulits-Gedenkturnier im Schnellschach 
fand wieder im Rahmen des Sportfestes von Rot-Weiß in 
Treuen statt.  
Eingeladen waren die Schachvereine aus Lichtentanne, Klin-
genthal, Waldkirchen, sowie Greiz als Pokalverteidiger und 
Markneukirchen. Leider musste der zuletzt genannte kurz-
fristig absagen. Gespielt wurden somit in insgesamt 5 Run-
den im Modus Jeder gegen Jeden. 
Nach der letzten Partie kristallisierte sich heraus, dass der 
TSV Lichtentanne das Schlusslicht der Tabelle mit 3 Mann-
schafts- und 10 Brettpunkten bildete. Mit ebenfalls 3 Mann-
schaftspunkten, aber 12 Brettpunkten kam die Mannschaft 
von Rot-Weiß Treuen, auf den vierten Platz.                             
Den 3. Platz belegte der Schachverein Klingenthal mit 4 
Mannschafts- und 13 Brettpunkten. Die Schachfreunde 
Greiz als Pokalverteidiger, ließen diesmal leider ihre Chancen 
liegen, um den Pokal endgültig für sich zu behalten. Sie 
lagen aber am Ende trotzdem mit 6 Mannschafts- und 16 
Brettpunkten auf Platz zwei. Die SG Waldkirchen hatte 
schon im letzten Jahr die große Möglichkeit gehabt, den 
Pokal für sich zu holen, sind aber an den Schachfreunden 
aus Greiz gescheitert. Dieses Jahr jedoch haben sich die 
Schachfreunde aus Waldkirchen revanchiert und erspielten 
mit 11 Mannschafts- und 19 Brettpunkten Platz eins und si-

cherten sich damit den begehrten Wanderpokal. Als bester 
Jugendspieler wurde noch Tim Hoffmann, von den Schach-
freunden Greiz, zusätzlich mit einem Sachpreis geehrt. 
Die Abteilung Schach von Rot-Weiß Treuen bedankt sich 
ganz herzlich bei den teilgenommenen Vereinen für ein schö-
nes und spannendes Turnier zu Ehren der Treuener Altmeis-
ter Anton und Hans Csulits. 
 
Alle Ergebnisse im Überblick: 
15. Jelitte Gedenkturnier 2024 
1.    Patrick Schalowski / André König              TSV  Plauen  
2.     Andreas Morgner / Frank Kropfgans            SV Stenn /  
                                                              SV Rot-Weiß Treuen  
3.    Jonas Eßbach / Peter Seidel                     SG Neustadt  
3.     Mike Rucks / Matthias Hofmann     ESV Lok Zwickau /  
                                                         SV 1861 Ortmannsdorf 
 
 
10. Freundschaftspokalturnier – Mannschaft Tischtennis 
1. SV  Stenn                         R. Gebhardt, S. Meyer,  
                                             A. Morgner, T. Kussminski, 
                                             E. Meinel   
2. SV 1861 Ortmannsdorf     F. Lauterbach, T. Engelhardt,  
                                             M. Rucks, M. Hofmann   
3. TV Ellefeld                        S. Scheibe, F. Schneider,  
                                             A. Rudolf, R. Ullrich  
4. SPV Altmitweida               P. Berger, St. Pena, K. Glatz,  
                                             A. Feller 
 
 
39. Paarkampfturnier im Kegeln 
1. Adriana Hey / Natalie Hey                        
                            MSV Bautzen/Dresdner SV 1183 Holz 
2. Stefan Werth / Thomas Mosel                  
                            SKV 9 Pins Stollberg                 1176 Holz  
3. Nico Krause/Pascal Wulff                        
                            VfB Lengenfeld 1908                1155 Holz 
4. Fabian Lommatzsch / Lucas Dietze         
                            KSV 1991 Freital                       1148 Holz 
5. Jens Lindner / Andreas Wolf                    
                            SV Rot-Weiß Treuen                 1134 Holz           
6. Florian Forster / Sascha Schubert            
                            TSV 90 Zwickau                        1133 Holz 
7. Thomas Ilgner / Philipp Bauer                  
                            VfB Lengenfeld 1908-2             1131 Holz           
8. Lutz Möckel / Toni Möckel                       
                            SG Grün-Weiß Mehlteuer  1116 Holz 
9. Sven Bachmann / Stefan Hey                   
                            KF Kanonenfutter                      1095 Holz  
10. Tobias Rössel / Martin Hamann             
                            SKV Auerbach                          1081 Holz  
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 DER AKTUELLE VERBRAUCHERTIPP 

 WISSENSWERTES AUS DEM RATHAUS

5. Gebrüder Csulits Gedenkturnier im Schach 
1. SG Waldkirchen 11 Punkte 19 Brettpunkte   
2. SF Greiz     6 Punkte 16 Brettpunkte   
3. SV Klingenthal   4 Punkte 13 Brettpunkte  
4. SV Rot-Weiß Treuen   3 Punkte 12 Brettpunkte  
5. TSV Lichtentanne   3 Punkte 10 Brettpunkte 
 

 

Mit sportlichen Grüßen 
Frank Kropfgans  
- Vereinsvorsitzender -

Schluss mit Riester:  
Und nun? 
Was passiert, wenn die Sparphase endet 
 
Hohe Kosten, schwache Rendite, Intransparenz: Das Spar-
modell Riesterrente steht massiv in der Kritik. Nicht umsonst 
gilt die staatlich geförderte Altersvorsorge heute als Auslauf-
modell. 2023 waren deutschlandweit indes noch über 15 
Millionen Riesterverträge im Umlauf. 
 
Viele Verbraucher*innen stehen kurz vor der Auszahlung und 
fragen sich, was mit dem Ersparten geschehen soll. 
 
Eine Entwicklung, die sich auch in der Verbraucherzentrale 
Sachsen bemerkbar macht. „Wir nehmen eine deutliche Ver-
schiebung in der Beratung wahr. Für einen neuen Riester-
vertrag interessiert sich fast niemand mehr. Dafür erklären 
wir Verbraucher*innen fast täglich, wie sie das Beste aus 
dem lang besparten Vertrag herausholen können“, sagt Fa-
bian Herbolzheimer, Finanzexperte der Verbraucherzentrale 
Sachsen. 
 
Dabei mangelt es nicht an Möglichkeiten der Verwertung. 
„Welche Lösung die attraktivste ist, hängt immer vom jewei-
ligen Vertrag und den individuellen Voraussetzungen ab. 
Wirkliche Klarheit kann erst entstehen, wenn in einer unab-
hängigen Beratung alle Zahlen auf dem Tisch liegen“, so 
Herbolzheimer weiter. 
 
Folgende Optionen bestehen grundsätzlich: 
1. Verrentung 
Das gesamte Kapital aus Beiträgen, staatlichen Zulagen und 
erwirtschafteter Rendite wird verrentet. Ob sich das lohnt, 
hängt stark von der Lebenserwartung und den Vertragsde-
tails ab. 
  

2. Teilkapitalauszahlung 
Ein Teil wird verrentet, bis zu 30 Prozent werden ausbezahlt. 
Diese Alternative kann genutzt werden, wenn grundsätzlich 
eine lebenslange Rente gewünscht ist, aber noch ein Kredit 
abbezahlt werden muss. 
  
3. Verwendung als Wohnriester 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann das Riester-Gut-
haben auch zur altersgerechten oder energetischen Sanie-
rung des Eigenheims genutzt werden. Eine Alternative, die 
zunehmend häufiger nachgefragt wird, aber in der Umset-
zung knifflig ist. 
  
4. Kleinbetragsrente 
Unterschreitet die auszuzahlende Rente einen bestimmten 
Betrag, wird das gesamte Guthaben einmalig ausgezahlt. 
Damit soll eine aufwendige, aber wenig sinnvolle Mini-Rente 
vermieden werden. Mit einer rechtzeitigen Stilllegung der 
Beiträge kann darauf auch gezielt hingearbeitet werden. 
  
5. Kündigung 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Kündigung 
sinnvoll sein, zum Beispiel wenn die Rendite niedrig ist und 
sich die Verbraucher*innen zutrauen, ihr Geld selbst anzule-
gen. Allerdings sollte man sich bewusst sein, dass damit der 
Anspruch auf staatliche Förderung verloren geht.  

(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen) 

Telefonnummern: 
Zentrale Rufnummer 638-  0 
 
Büro Bürgermeister 638-25 
Sekretariat Bürgermeisterin 638-14                          
IT-Verwaltung/Öffentlichkeitsarbeit 638-39 
Archiv 638-48 
 
Amt für Finanzwesen 638-44  
Stadtkasse 638-21 
Steuerveranlagung 638-41 
Finanz- und Anlagenbuchhaltung 638-32 
 
Amt für Allgemeine Verwaltung 638-36 
Öffentliche Ordnung 638-36 
Gewerbe/ Märkte 638-36 
Pass- und Meldewesen 638-34 
Soziales, Friedhofsverwaltung 638-40 
Brand- und Katastrophenschutz 679838 
 
Amt für Bauverwaltung 638-50 
Sachgebiet Bauwesen 638-30 
Liegenschaften/Wirtschaftsförderung 638-52 
Tourismus 638-53 
Sachgebiet Öffentliche Ordnung 638-36 
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  gemeinsam für Sie da!
   Wir sind

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:

André W. Ludwig – geprüfter Bestatter 
Bahnhofstraße 25, 08233 Treuen

Filiale Auerbach:

Isabel Ludwig – Inhaberin 
Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

 
 
 
 

Sie suchen einen Verwalter?  
 
Die Treuener Wohnungsverwaltung ist nicht nur 
erster Ansprechpartner für Wohnungsvermietung in 
Treuen. Wir sind auch gern der Verwalter Ihres 
Mehrfamilienhauses oder Ihrer WEG.  
 
Dabei kümmern wir uns um die 
Betriebskostenabrechnung, übernehmen die 
Kommunikation mit Ihren Mietern, organisieren 
Kleinreparaturen in Ihrem Auftrag und finden auch 
den passenden Mieter Ihrer leeren Wohnung.  
 
Jetzt Angebot einholen bei:  
 
Treuener Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH 
Innere Herlasgrüner Str. 1 in Treuen 
info@twv-treuen.de 
Tel.: 037468/2586 

Wir wünschen allen Kindern 
eine schöne Ferienzeit  

und viele tolle Erlebnisse.

Sehr geehrte Parteien und Wählervereinigungen, 
anlässlich der Wahl des Stadtrates Treuen und der  

Ortschaftsräte möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten,  
eine Dankesanzeige im kommenden Amtsblatt  

Treuener Landbote am 4. Juli zu veröffentlichen. 
 

Bitte wenden Sie sich hierzu an die Druckerei Pauli  
unter der Telefonnummer 09286/982-27 oder per E-Mail 

an: satz_oberkotzau@pauli-offsetdruck.de. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
Andrea Jedzig, Bürgermeisterin

Faxanschluss 638-60 
Sanierungssprechstunde 638-58 
 
Bevor Sie lange suchen müssen – schauen Sie ins Informa-
tionsbüro im Erdgeschoss unseres Rathauses. So ersparen 
Sie sich lange Wege. 
 
Sie können uns auch im Internet besuchen unter:  
www. treuen.de         
 
Wollen Sie uns eine E-Mail senden, dann unter:  
stadtverwaltung@treuen.de 
 


